
So kann es gehen, wenn man Wörter verwendet, die man nur vom Hörensagen kennt. Komisch wird es, wenn beim
Schreiben ganz etwas anderes herauskommt, als das geplant war.

13. Redewendungs-Unfälle

14. Hoppla, falsches Wort!
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Wer Redewendungen gebraucht, sollte dies auch mit den richtigen Wörtern tun.

Im ersten und zweiten Satz stimmt nur eine Kleinigkeit nicht. Welche Wörter musst du austauschen, damit es stimmt?

Im dritten Satz hat der Schreiber einen richtigen Klopper hingelegt. Erkläre!

1. Als ich das Handy unter dem Autositz fand, ist mir
ein großer Stein vom Hals gefallen.

2. Viele Betrüger versuchen, ihre Opfer heimtückisch
unter das Licht zu führen.

3. Klaus war zu langsam und kam zum Hinterntreffen.

Bestimmt findest du in jedem Satz das eine Wort, das falsch geschrieben oder geformt ist. Unterstreiche und tausche es
jeweils gegen das passende Wort aus.

1. Ein kleines Lächeln umspülte seine Lippen.
2. Sie ärgerten den kleinen Benni täglich, und bald

plagten ihn schreckliche Rachegeschwülste.
3. Die Mutter sah es nicht gern, dass Benni mit Klaus

befreundschaftet war.



Worum geht es hier eigentlich? Das wird aus diesen Sätzen nicht ganz klar.

15. Dinge, die es nicht gibt

16. Verwirrung total
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Diese Sätze sind ganz aus den Fugen geraten. Wovon man da liest, das gibt es gar nicht.

Der Leser dieser Sätze denkt:

1. Ein Fuß, der brüllen kann – das ist etwas Neues.
2. Wozu hat eine Tür Lockenwickler?
3. Wieviel PS hat wohl so eine Polizeisirene?

Versucht in Partnerarbeit, die Sätze so zu formulieren, dass sich der Leser diese Fragen nicht mehr stellen.

1. Der Hammer fällt unglücklicherweise genau auf Vaters
rechten Fuß, der vor Schmerzen aufbrüllt.

2. Die Großmutter öffnete die Tür. Der Wolf stürzte herbei
und verschlag sie mitsamt den Lockenwicklern.

3. Sie hörten eine Polizeisirene am Haus vorbeifahren.

1. Was werden die Männer der Müllabfuhr am Morgen auf der Straße vorfinden?

2. In zahlreichen Gebäuden ist die Führen von Hunden nicht gestattet. Das verstehen wir gut. Dass man aber mit Hunden
noch etwas anderes tun kann, als sie zu führen, ist komisch.

1. Vor dem Zubettgehen fällt der Frau etwas ein. „Gerd,
morgen wird die Mülltonne geleert!“ Der Mann zieht die
Pantoffeln an, geht hinaus und stellt sie auf die Straße.

2. Im Gebäude ist das Rauchen und Führen von Hunden
verboten.


